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Und da soll man sich nicht fürchten? In unserer Welt bleibt „kein Stein auf dem 

anderen“, wie es im heutigen Evangelium heißt: Klimawandel und 
Plastikvermüllung sind nur die markantesten Beispiele für unsere sich dramatisch 

wandelnde Welt. Dazu kommen die Säkularisierung und der Bedeutungsverlust der 

Kirche usw. usf. Und da soll man sich nicht fürchten? Beinahe zynisch klingt es, 
das heutige Evangelium als Frohbotschaft und nicht als Drohbotschaft anhören zu 

sollen.  
 

Das Evangelium beschreibt die Wahrnehmung der damaligen Lebenswelt – eine 
angesichts der Bedrohung durch die römische Besatzung aus den Fugen geratene 

Welt. Unsere Welt heute ist globaler (und somit vielleicht noch bedrohlicher), und 

auch für viele Menschen heute ist die Welt aus den Fugen geraten.  
Nein, es ist kein „schönes“ Evangelium heute, aber es ist für mich in allem und 

trotz allem ein trostvolles Evangelium.     Christine Rod MC 
 
 

Im standhaften Glauben kann auch die Klage 
ein Lobpreis Gottes sein. 

 

 
 

 

 
 

Pfarreiräte und Kirchenvorstände gewählt 

Insgesamt 60 Frauen und Männer wurden für die drei Kirchenvorstände und die 
drei Pfarreiräte in den Ahauser Kirchengemeinden bestimmt. Bei den 

Kirchenvorstandswahlen gaben 1.416 Personen ihre Stimme ab; dies ist eine 

Wahlbeteiligung von 6,8 % und entspricht in etwa der Zahl der sonntäglichen 
Gottesdienstteilnehmer. 



„Mit dieser starken Rückendeckung der aktiven Gemeindemitglieder können sich 
die Pfarreiräte und Kirchenvorstände gut für die Belange der Pfarreien einsetzen.“ 

Zufrieden mit der „sehr guten Wahlbeteiligung“ zeigte sich der leitende Pfarrer 

Stefan Jürgens nach den Gremienwahlen am Samstag und Sonntag 
(08./09.11.2025) in den drei Ahauser Kirchengemeinden.  

Nach den Worten von Jürgens steht das kirchliche Leben vor einem gravierenden 

Wandel: „Deshalb ist es wichtig, dass Frauen und Männer aus unseren Gemeinden 
mit Glaubensmut, Verstand und Nachhaltigkeitsdenken das Leben der Pfarreien 

gestalten“, so Jürgens. Er freut sich auf die Beratungen mit den Gremien und hofft 

auf gute Entscheidungen für die Zukunft.  
 

Ergebnisse in Wüllen-Wessum 

Via Zustimmungswahl im Rahmen der Sonntagsgottesdienste wurden in Wüllen -

Wessum folgende Gemeindemitglieder für den Pfarreirat bestimmt: Manfred 
Benning; Doris Büning; Alexander Eing; Michael Feßen-Fallsehr; Markus Herwing; 

Anna Maria Honekamp; Walburga Kösters; Thea Schneider; Maria Tenhündfeld 
 

In der Kirchengemeinde St. Andreas und Martinus in Wüllen-Wessum waren rund 
6.800 Personen bei der Kirchenvorstandswahl wahlberechtigt. Es wurden 417 

Stimmen (Wahlbeteiligung 6,1 %) abgegeben. Diese acht Frauen und Männer 

haben die meisten Stimmen (in alphabetischer Reihenfolge) erhalten: Michael 
Gerling; Herbert Grotholt; Andreas Kersting; Markus Sälker; Michael Scheffner; 

Karin Vennemann; Dagmar Vöcker; Johannes Volmer. 
 

Jede und jeder Wahlberechtigte kann Einspruch gegen die Wahl erheben. Dieser 
ist innerhalb einer Woche nach Bekanntgabe des Wahlergebnisses schriftlich beim 

bisherigen Kirchenvorstand zu erheben und zu begründen. 
 

Statistik: Wähler und Gewählte  
Noch ein paar Details aus der Wählerstatistik der Kirchenvorstandswahl: 

• Wahlberechtigt waren in Wüllen und Wessum exakt 6.808 Personen.  

• 417 Personen haben gewählt. 
• Die Wahlbeteiligung lag bei 6,1 %.  

• 21mal wurde via Briefwahl abgestimmt.  

• 292 Wählerinnen und Wähler waren 55 Jahre und älter. 
• Insgesamt neun Personen (drei Frauen und sechs Männer) standen zur Wahl.  

• Gewählt wurden zwei Frauen und sechs Männer. 

• Fünf Gewählte gehörten auch dem vorherigen Kirchenvorstand an.  
• Die vier Kandidaten mit den meisten Stimmen sind jeweils zwei Frauen und 

zwei Männer.  

• 256 Stimmen erhielt Michael Gerling aus Wessum – nur 25 Stimmen trennen 

die vier Kandidaten, mit den meisten Stimmen untereinander. Die Viertplatzierte 

erhielt 231 Stimmen. 
 

Mehr als 25.000 Katholiken in Ahaus: Die drei Ahauser Kirchengemeinden haben 
insgesamt rund 25.100 Katholiken: St. Mariä Himmelfahrt Ahaus-Graes hat rund 

9.900 Mitglieder, St. Mariä Himmelfahrt Alstätte-Ottenstein rund 6.700 Mitglieder 

und St. Andreas Wüllen-Wessum zählt rund 8.500 Mitglieder.  
 

Seniorengemeinschaft Wessum: Am 20. November findet ab 15:00 Uhr der 

nächste Seniorennachmittag im Dorfgemeinschaftshaus statt. Nach dem 

Kaffeetrinken wird Bingo gespielt. Anmeldungen bitte bis zum 18.11. bei Waltraud 



Eing, Tel. 6189 oder Norbert Fleer, Tel. 41326. Auch Nichtmitglieder sind herzlich 
willkommen. 
 

Die Seniorengemeinschaft Wüllen lädt zur Adventsfeier am Donnerstag, 

4.Dezember, ab 14:30 Uhr in den Saal Höstenpumpe "Eleni´s" ein. Eintrittskarten 
können ab Montag, den 17. November bis 2. Dezember, für zehn Euro bei der 

Volksbank und bei Papermoon in Wüllen erworben werden. 
 

Aktionstag der Pfarrcaritas Wüllen – Helfen, wo Not ist 
Am Samstag, den 29. November, laden wir herzlich ein, ein Zeichen christlicher 

Nächstenliebe zu setzen. Von 8:00 bis 18:00 Uhr stehen ehrenamtliche 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Pfarrcaritas Wüllen vor dem „Kaufland“-Markt 
an der Andreasstraße und sammeln haltbare Lebensmittel für die Ahauser Tafel.  

Jede Spende – groß oder klein – ist ein wertvoller Beitrag, um Menschen 

in unserer Nähe zu unterstützen. 
 

Ökumenischer Buß- und Bettag 

Die evangelische Christus-Kirchengemeinde und die katholischen 

Kirchengemeinden in Ahaus laden zum ökumenischen Gottesdienst am 19. 
November (Buß- und Bettag) um 18.00 Uhr in die Christuskirche Ahaus ein. Der 

Gottesdienst wird vom Ökumenekreis vorbereitet. Das Thema lautet: „Wenn nichts 

fehlt, wo Gott fehlt“. Die Predigt hält Pfarrer Stefan Jürgens 
 

„Fruits of Silence“ – Geistliche Abendmusik in der Ahauser Marienkirche  

Am Samstag, dem 22. November, findet um 20 Uhr ein Konzert in der Pfarrkirche 

St. Mariä Himmelfahrt in Ahaus statt. Musikalisch gestaltet wird der Abend vom 
Gemeindechor „Once Again“, dem Kirchenchor St. Margareta Asbeck, dem Jungen 

Chor St. Otger, der Vokal-AG der Canisiusschule und der Jugendschola St. Marien. 

Die Chorgruppen werden begleitet von einem 25-köpfigen Orchester aus 
Streichern, Bläsern, Harfe, Klavier und Orgel, die auch mit Instrumentalbeiträgen 

vertreten sein werden. Die Texte steuert Pfarrer Stefan Jürgens bei, für das 

Lichtkonzept sorgt Thomas Stegemann. Auf dem Programm stehen unter anderem 
Kompositionen von D. Forrest, K. Jenkins, Th. Tallis, J. Rutter, K. Arnesen, G. 

Fauré, J.S. Bach, Arvo Pärt und O. Gjeilo. Die Gesamtleitung des Abends liegt in 

den Händen von Ursula van der Linde-Bancken. Der Eintritt ist frei. Zur Deckung 
der Kosten wird um eine Spende gebeten. Herzliche Einladung! 
 

Taizé-Gebet am Samstag, 22. November, 18:30 Uhr 

In Kooperation aller katholischen Gemeinden im Ahauser Stadtgebiet wird die 
Vorabendmesse am Samstag, dem 22. November 2025 um 18:30 Uhr in der 

Andreaskirche mit Taizé-Gesängen gestaltet. Die Kirchenmusikerinnen Jennifer 

Thesing und Heike Haefner-Volmer übernehmen diesmal die musikalische Leitung. 

Bettina Finke unterstützt die Gesänge mit der Querflöte. Schon ab 18:00 Uhr 

besteht die Möglichkeit die Gesänge zu üben. 
 

Der Andreastag am ersten Advent um 16:30 Uhr in der St Andreas 

Kirche: Mitteilen und teilen - St. Andrews Day 

Am 30. November ist St. Andrews Day (St. Andreas –Tag) und der wird in Wüllen, 

Schottland und in vielen anderen Ländern und Gemeinden gefeiert. In diesem Jahr 
fällt dieser Tag auf den ersten Adventssonntag.  

Ihren besonderen Charakter erhält die Zusammenkunft in der St. Andreas Kirche 

durch schottisch inspirierte Musik und dem schottischen Nationalgetränk „Uisge 



beatha“ – Whisky, das auch mit „Wasser des Lebens“ übersetzt werden kann. Das 
Andreaskreuz im Orgelprospekt und die geschmückte Andreasstatue bilden den 

passenden Rahmen. 

Melodien von der Insel interpretieren das Saxophon-Quartett „Audio – Quattro“. 
Die vier Saxophonisten sind: Josef Rickers, Christoph Schley, Jürgen Mönkediek 

und Bernd Bußmann.  

Herzliche Einladung an alle, die sich die Zeit dafür nehmen wollen. Der Eintritt ist 
frei. Gast- (bzw. Whisky) Geber sind gerne gesehen. 

 

 

 
 

 

Die Bardeler Adventsmeditationen 
liegen zum Preis von jeweils 4,50 € am 

Schriftenstand in unseren Kirchen aus. 

Im Pfarrbüro in Wüllen und Wessum 
sind die Meditationen auch erhältlich. 

 

 
 

Neue Gottesdienstzeiten ab dem ersten Advent 
Für Wüllen und Wessum gilt: Die Samstagvorabendmesse wird ab dem 1. Advent 

(29. November) in Wüllen bereits um 17 Uhr gefeiert, die hl. Messe am Sonntag 

um 11 Uhr entfällt jedoch erst ab dem zweiten Advent, weil dort am 30. November 
um 11 Uhr das Patronatsfest gefeiert wird, das als Sondergottesdienst gilt und für 

das bereits allerhand Vorbereitungen gemacht worden sind. 
 

Kollekten: An diesem Wochenende, am Diasporasonntag werden die Kollekten für 
das Bonifatiuswerk der deutschen Katholiken gehalten. Am kommenden 

Wochenende sind die Kollekten für unsere Gemeinde bestimmt. 

 
 

Redaktionsschluss für die nächsten Pfarrnachrichten  
ist jeweils Mittwochmorgen bis 10 Uhr! 

 

 

E-Mail : standreas-martinus-ahaus@bistum-muenster.de  

Homepage: www.st-andreas-martinus.de 
 

 

Pfarrbüro Wüllen, Lange Str. 35b 

Tel. 02561 865298 / Fax 987029  
Öffnungszeiten:  

Montag 9:00 - 12:00 Uhr 
Dienstag geschlossen 

Mittwoch 9:00 - 12:00 Uhr  
Donnerstag 15:00 - 17:00 Uhr 

Freitag 9:00 - 12:00 Uhr 

 

Pfarrbüro Wessum, Kirchplatz 13 

Tel. 02561 971706  
Öffnungszeiten:  

Montag geschlossen 
Dienstag 8:00 - 10:00 Uhr 

Mittwoch 14:00 - 16:00 Uhr 
Donnerstag 8:00 - 10:00 Uhr  

Freitag 14:00 - 16:00 Uhr 

mailto:standreas-martinus-ahaus@bistum-muenster.de
http://www.st-andreas-martinus.de/


 

Im Notfall ist über die Zentrale des St.-Marien-Krankenhauses,  

Telefon 02561 990, ein Seelsorger zu erreichen. 
 

 


